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Altersempfehlung ab 2 Jahren 

Förderbereiche • taktile Wahrnehmung 

• Sprache 

benötigte Materialien für jüngere Kinder: Holzbausteine, Spielzeugautos, Gummibälle, Kuscheltier etc. 
(bekannte Spielsachen/Materialien, die es schon benennen kann)  

für ältere Kinder: geometrische Formen (kleine Bälle, Holzsteine (Dreieck, Viereck), 
Naturmaterialien (z.B. Steine, Blätter, Tannenzapfen), Spielzeugautos, verschiedene 
Tierfiguren usw.  

Anleitung • Lassen Sie Ihr Kind vorher die Materialien anschauen, ertasten und benennen. 

Im Anschluss wählen Sie eins oder wenige aus und legen diese in einen 

blickdichten Beutel. Kleinere Kinder können direkt in den Beutel hineinfassen, 

ohne hineinzuschauen. Etwas ältere Kinder betasten den Beutel von außen. 

Das Kind muss nun benennen, was es fühlt.  

• Ältere Kinder können zusätzlich beschreiben, wie sich der Gegenstand anfühlt: 

es ist hart/weich, rau/glatt, groß/klein….  

• Nehmen Sie anfangs erst wenige Materialien und steigern Sie die Menge dann 

langsam. 

Tipp: Für das Spiel eignet sich am besten ein Stoffbeutel. Haben Sie diesen nicht zur 

Hand, geht das auch prima mit einem einfachen Küchentuch, welches man über die 

Gegenstände legt. 

 

 

  
 
 


